
Darum: Arbeit ist ein KANN, aber kein MUSS !!!

Europäisches Produkthaftungsgesetz für die JP 
Obligation, da keine Gebrauchsanleitung mit der 
Erstellung der juristischen Person geliefert wird. 

 

Hier: Eigene Vertragsumstellung zu Gunsten des  
Menschen (Mann/Weib) ohne „Herr“ - und 

„Frau“ (Sammel-)Obligation! 

GERMANY
Ein Geschäftsmodell.

GERMANY wird den
USA ein Klotz am

Bein ???



Der Mensch besitzt nicht das Recht des Zugriffs auf den Menschen. Dazu wurde die
juristische PERSON geschaffen. Die juristische PERSON muß aber mit einem Menschen
verknüpft sein, sonst hätte die juristische PERSON keine Existenz.
Der Nachteil dabei bleibt aber immer, daß der Zugriff auf die juristische PERSON immer
auch ein Zugriff auf den Menschen ist und damit gar nicht unterbunden werden kann,
daß damit dem Menschen Schaden zugefügt wird. Wir sind in einem vom Menschen
geschaffenen „Rechtssystem“ somit immer von Willkür, Menschenhandel und
Sklavensystem umgeben.
Nur, wer hat dieses Rechtssystem und die juristische PERSON erschaffen? Dies war der
Vatikan, aus den niedrigsten Beweggründen im Mittelalter. Luther war einer der Ersten,
der dies angeprangert hat. Erkannt und verändert wurde dies im Jahre 2013 durch ein
sogenanntes Moto Propio des Vatikan selber, womit alle vom Vatikan verfügten
Rechtsordnungen und die PERSON (natürliche und juristische) wieder aufgehoben
wurde.
An diese Rechtsordnungen und deren PERSONEN sind die Legislative, die Exekutive und
die Judikative gebunden. Ohne diese Grundlagen existiert dies nicht.

Die Benutzung der „juristischen PERSON“ ist seit dem 1. September 2013 verboten!
Was ist aber nunmehr so eine Exekutive, Legislative, Judikative, Regierung oder Staat
und die alle damit in der Fiktion verbundenen juristischen PERSONEN?
Eine Kopfsache, Eine Fiktion, ein Glaubenscredo und unwirklich!
Die katholische Kirche, also der Erfinder dieser aufgehobenen Rechtsordnungen,
bezeichnet so etwas auch als Sekte! Es ist weit, weit weg von der Schöpfungsgeschichte
und den universellen Gesetzmäßigkeiten und kann die Dualität nicht ewig ignorieren.
Merkel verabschiedet sich gerade und nimmt alle ihre Kollaborateure mit!

29. Juni 2018



Was läge also näher, als sich die aufgezwungene juristische 
PERSON zu seinem Eigentum zu machen und sich den Zugriff auf 

seine Werte des Kollateralkontos zu sichern? 
 

Wie? Mit einer Abstammungsurkunde und ein „Indossament“. 
Denn Dein Name gehört Dir nicht. Der gehört Der „BR auf DR“ 

erschlichen durch Betrug! Dir gehören ausschließlich die Werte, die 
mit diesem Betrug erzielt werden. Gerade innerhalb des Betruges. 

Um mit einem Bild den gegenwärtigen Zustand zu beschreiben:
» Wenn unser Staat ein schönes Einfamilienhaus wäre, dann haben wir unten die gute
Stube mit den herrschaftlichen, d. h. herrlichen Räumen, Terrassen etc. Aber alle
Bewohner des Hauses drängen sich im oberen Stock in die Besenkammer und aller Honig
hängt im Baldachin, weil alle denken, das müßte so sein. Dabei gibt es keine Mauern,
außer in unseren Köpfen. Wir brauchen nur die Treppe hinunter zu gehen, das ist alles.
Denen, die es versuchen, wird man nachsagen, daß sie verrückt seien, links, rechts, in
einer Sekte oder eben antisemitisch. So kann man immer am besten ablenken und
polarisieren. «

„Wenn ein Beschützer/Wächter sich seinem Mündel gegenüber betrügerisch verhält,
ist er von der Schutzherrschaft zu entfernen (si quis custos fraudem pupillo fecerit a

tutela removendus est).“ [Bouvier´s Maximes of Law 1856]
Die gesamte „Böse Räuber Diktatur“ betrügt Dich genau so !!! Also ändern wir das!

Exekutive, Legislative und Judikative, sind auf Grund dieses Betruges handlungsunfähig und nur für die
Verwaltung unserer Treuhandwerte zuständig.

Denn: ex iniuria ius non oritur Aus Unrecht kann kein Recht entstehen.



 

 

“Welche Würde besteht, wenn die Möglichkeit fehlt, frei die eigene Meinung zu äußern oder 
ohne Zwang den eigenen Glauben zu bekennen? Welche Würde ist möglich ohne einen klaren 
juristischen Rahmen, der die Gewaltherrschaft begrenzt und das Gesetz über die Tyrannei der 
Macht siegen läßt? Welche Würde kann jemals ein Mensch haben, der zum Gegenstand von 
Diskriminierung aller Art gemacht wird? Welche Würde soll jemals einer finden, der keine 
Nahrung bzw, das Allernotwendigste zum Leben hat und – schlimmer noch – dem die Arbeit 
fehlt, die ihm Würde verleiht?” 
 

Die Zukunft Europas hängt von der Wiederentdeckung der lebendigen und untrennbaren 
Verknüpfung dieser beiden Elemente ab. Ein Europa, das nicht mehr in Gefahr gerät, 
allmählich seine Seele zu verlieren und auch jenen “humanistischen Geist”, den es doch liebt 
und verteidigt. 
 

Das Wahrnehmungsvermögen für die Bedeutung der Menschenrechte entsteht gerade als 
Ergebnis eines langen, auch aus mannigfachen  Leiden und Opfern bestehenden Weges, der 
dazu beigetragen hat, das Bewußtsein für die Kostbarkeit, Einzigkeit und Unwiederholbarkeit 
jedes einzelnen Menschen heranzubilden. Dieses kulturelle Bewußtsein hat seine Grundlage 
nicht nur in den Ereignissen der Geschichte, sondern vor allem im europäischen Denken, das 
gekennzeichnet ist durch ein reichhaltiges Zusammenfließen, dessen vielfältige, weit 
zurückliegende Quellgründe » aus Griechenland und aus Rom, aus keltischem, germanischem 
und slawischen Boden und aus dem Christentum [stammen], das sie tief geprägt hat « und so 
zu der Idee der „Person“ führte.
 

Die Würde des Menschen zu fördern, bedeutet anzuerkennen, daß er unveräußerliche Rechte 
besitzt, deren er nicht nach Belieben und noch weniger zugunsten wirtschaftlicher Interessen 
von irgendjemandem beraubt werden kann. 
 

Ich meine daher, daß es überaus wichtig ist, heute eine Kultur der Menschenrechte zu 
vertiefen, die weise die individuelle, oder besser die persönliche Dimension mit der des 
Gemeinwohls – mit jenem » “Wir alle”, das aus Einzelnen, Familien und kleineren 
Gruppen gebildet wird, die sich zu einer sozialen Gemeinschaft 
zusammenschließen « - zu verbinden versteht. Wenn nämlich das Recht eines jeden nicht 
harmonisch auf das größere Wohl hin ausgerichtet ist, wird es schließlich als unbegrenzt 
aufgefasst und damit zur Quelle von Konflikten und Gewalt. 
 

Diese Einsamkeit ist dann durch die Wirtschaftskrise verschärft worden, deren Wirkungen 
noch andauern mit Konsequenzen, die unter gesellschaftlichem Gesichtspunkt dramatisch 
sind. Zudem kann man feststellen, daß im Laufe der letzten Jahre mit dem Prozess der 
Erweiterung der Europäischen Union eine Steigerung des Mißtrauens der Bürger gegenüber 
Institutionen einhergeht, die als fern betrachtet werden, damit beschäftigt, Regeln 
aufzustellen, die als weitab von der Sensilibität der einzelnen Völker, wenn nicht sogar als 
schädlich wahrgenommen werden. Von mehreren Seiten aus gewinnt man den 
Gesamteindruck der Müdigkeit und der Alterung, die Impression eines Europas, das 
Großmutter und nicht mehr fruchtbar und lebendig ist. Demnach scheinen die 



 

 

Wir, die indigenen Völker in 
unseren Heimatländern, nehmen 
daher unser Recht des 
Widerstandes wahr und sagen: 

großen Ideale, die Europa inspiriert haben, ihre Anziehungskraft verloren zu haben zugunsten 
von bürokratischen Verwaltungsapparaten seiner Institutionen. 
 

Das Motto der Europäischen Union ist Einheit in der Verschiedenheit, doch Einheit bedeutet 
nicht politische, wirtschaftliche, kulturelle oder gedankliche Uniformität. In Wirklichkeit lebt 
jede authentische Einheit vom Reichtum der Verschiedenheiten, die sie bilden: wie eine 
Familie, die umso einiger ist, je mehr jedes ihrer Mitglieder ohne Furcht bis zum 
Grund es selbst sein kann. In diesem Sinn meine ich, daß Europa eine Familie von Völkern 
ist, welche die Institutionen der Union als nah empfinden können, falls diese es verstehen, das 
ersehnte Ideal der Einheit weise mit der je verschiedenen Eigenart eines jeden zu verbinden, 
indem sie die einzelnen Traditionen zur Geltung bringen, sich der Geschichte und der Wurzeln 
dieses Kontinents bewußt werden und sich von vielen Manipulationen und Ängsten befreien. 
Den Menschen ins Zentrum zu setzen bedeutet vor allem zuzulassen, daß er frei 
sein eigenes Gesicht und seine eigene Kreativität ausdrückt, sowohl auf der 
Ebene des Einzelnen als auch auf der des Volkes. 
 

Europa Hoffnung geben bedeutet nicht nur die Zentralität des Menschen anzuerkennen, 
sondern schließt auch ein, seine Begabungen zu fördern. Es geht deshalb darum, in ihn und in 
die Bereiche zu investieren, in denen seine Talente sich entwickeln und Frucht bringen. Der 
erste Bereich ist gewiss der der Erziehung, angefangen von der Familie, welche 
die grundlegende Zelle und ein kostbarer Bestandteil jeder Gesellschaft ist. Die 
geeinte, fruchtbare und unauflösliche Familie bringt die fundamentalen Element 
mit sich, um Zukunftshoffnung zu geben. Ohne diese Festigkeit baut man letztlich auf 
Sand, mit schweren gesellschaftlichen Folgen. Andererseits dient die Betonung der Bedeutung 
der Familie nicht nur dazu, den neuen Generationen Aussichten und Hoffnung zu vermitteln, 
sondern auch den zahlreichen alten Menschen, die oft gezwungen sind, in Situationen der 
Einsamkeit und der Verlassenheit zu leben, weil es nicht mehr die Wärme einer häuslichen 
Gemeinschaft gibt, die imstande ist, sie zu begleiten und zu unterstützen. 
 

Ich denke vor allem an den landwirtschaftlichen Sektor, der berufen ist, dem Menschen 
Unterstützung und Nahrung zu liefern, Es ist nicht tolerierbar, daß Millionen von Menschen in 
der Welt den Hungertod sterben, während jeden Tag Tonnen von Lebensmittel von unseren 
Tischen weggeworfen werden. 
 

In diesem Wissen appeliere ich daher an Sie, daran zu arbeiten, daß Europa seine gute Seele 
wiederentdeckt. 

„Bundesrepublik Deutschland“, du kannst 
keinen geltenden Rechtsstaat nachweisen, bist 
keine Demokratie, hast kein Volk und kein Land 
und zerstörst unsere Lebensgrundlagen und 
unsere Existenz. Deshalb befehlen wir dir: 
VERSCHWINDE aus unserem Leben und nimm 
alle deine „Politiker“ mit! 









DDer Unterschied zwischen Mensch und PERSON
Das weltweit allgemeine Problem und Betrug 

 

Menschen: 
Der Mensch ist das mit Verstand und Sprachvermögen begabte Lebewesen auf Erden. Der Mensch 
steht im Mittelpunkt des von ihm gestalteten Rechtes. Jeder Mensch besitzt die im Art. 1 Abs. 1 
GG verbürgte Würde. Der Mensch hat Rechte, weil er frei ist, weil er einen freien Willen hat. Weil 
der Mensch wollen oder auch nicht wollen kann, ist er frei. Diese Fähigkeit begründet die Würde 
des Menschen die unantastbar und die Grundlage für das Recht, Rechte zu haben ist. Er hat 
grundlegende Rechte gegenüber dem Staat, insbesondere Menschenrechte als angeborene 
unveräußerliche unantastbare Rechte (vor allem die Rechte auf Leben, Freiheit und Eigentum). 
Vom Tier unterscheidet sich der Mensch dadurch, daß er Teil der Natur, sowie moralisches Wesen, 
und mithin frei ist. Der Mensch ist frei geschaffen. Da der Mensch (human before the law) vor dem 
Gesetz steht und das Recht auf Individualität einschließt, ergibt sich auch das Recht Träger eines 
Familiennamens zu sein. Die Menschenwürde ist getroffen, wenn der konkrete Mensch zum 
Objekt, zu einem bloßen Mittel, zur vertretbaren Größe herabgewürdigt wird. Es widerspricht der 
menschlichen Würde, den Menschen durch die Bezeichnung Person zum Objekt zu machen. 
 

Person: 
Der Begriff Person wurde im 16. Jahrhundert erfunden. Im 19. Jahrhundert wurde die Person 
(Persona = Theatermaske für Schauspieler/Darsteller) auch als natürliche und juristische Person 
von Juristen erweitert. Eine Person ist eine gedachte Sache als Fiktion. Eine Person soll sein, wer 
Träger von Rechten und Pflichten sein kann. Eine juristische (früher moralische) Person ist die 
rechtlich geregelte soziale Organisation (Zusammenfassung von Personen oder Sachen), der die 
geltende Rechtordnung eine eigene allgemeine Rechtfähigkeit zuerkennt, so daß sie unabhängig 
von ihrem Mitgliederbestand selbst Träger von Rechten und Pflichten ist. Begriffe der Juristen wie 
Adressat, Normadressat, Inhaltsadressat sind auf Personen als Sache bezogen. Die Freiheit der 
Person kann faktisch eingeschränkt oder ganz aufgehoben (Haftbefehl) werden. Der rechtfähige 
Mensch wird zur Täuschung im Recht als natürliche Person oder auch als lebende Person 
bezeichnet. Der Name der Person wird im Personalausweis in Großbuchstaben gedruckt und ist 
somit ein Gegenstand oder Sache. Personen haben keine Menschenrechte, diese haben nur 
Menschen! 
 

Fazit: 
Der wesentliche Irrtum betrifft das rechtliche Wesen der Person und seine Vereinbarkeit, bzw. 
Unvereinbarkeit mit dem Wesen des Menschen, Dem Gesetz und dem Grundgesetz. Der Irrtum 
resultiert aus dem allgemeinen Verhalten, das offensichtlich der Auffassung folgt, Person und 
Mensch seien, - wenn nicht gar Synonyme und wesensgleich, - so doch aus rechtlicher Sicht und 
vor dem Gesetz ohne weiteres vereinbar. Das würde bedeuten, das Recht der Person sei gleich 
dem Recht des Menschen, also vereinbar. Die gesetzliche Betrachtung zeigt, daß das Recht der 
Person im Widerspruch steht, mit dem Recht des Menschen, und damit unvereinbar ist. 
 
Definition Menschen 
Im germanischen Sprachgebrauch setzt sich „Menschen“ zusammen aus den germanischen   
Wörtern „mens“ (Geist, Bewußtsein, Verstand) und aus „chen“ der Verkleinerungsform. 
Zusammengesetzt handelt es sich um „kleiner Geist, kleines Bewußtsein, kleiner Verstand“ den 
eine Person NICHT haben kann! 
 

Schlußfolgerung für die Amtsgewalt ist, 
 

1. Daß diese sich nur auf Personen erstrecken kann. 
2. Das Gesetz die Amtsgewalt zur Achtung und zum Schutz der Würde des Menschen 

verpflichtet und somit auch dazu, der Bitte des Menschen zu entsprechen. 
3. Der Mensch nicht unter die Inquisitionsmaxime und andere prozessuale Grundsätze fällt. 
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Die Heilung der Fiktionstheorie
 

Fiktionstheorie ist die Theorie zur juristischen Person [Vermögensmasse], die 
davon ausgeht, daß für die Zuordnung herrenloser Rechte die juristische Person 
durch Fiktion[Geburtsurkunde]geschaffen werden müsse. 
 

Der „Hoheitsträger“ ist in unserem „Spiel des Lebens“, der Welt, die Unbekannte. 
Bekannt sind nur die Treuhänder – die USA, der BUND, das BUNDESLAND, u.s.w. Sie 
finanzieren sich über Kredite / Schuldverschreibungen. Die juristische PERSON, ein 
Zettel namens Geburtsurkunde, mit einem öffentlich-rechtlichen Namen ist ein 
geborenes Orderpapier, das vom Standesbeamten „in Vertretung“ des 
BUNDESlandes geboren (gegründet) wird – also ein Pfandbrief, der auf den Körper 
eines Menschen als Pfandgut ausgestellt wird. Die so erstellten Pfandbriefe sind die 
Kreditsicherheit, so genannte „Staatsanleihen“, für erhaltenen Kredit des BUNDES. 
Kreditgeber des Bundes ist daher jeder Mensch, dessen aus dem Geburtenregister 
abgeleitete Geburtsurkunde als Staatsanleihe gehandelt wird. Auf diese Weise wird 
der Mensch ohne sein Wissen für die Finanzierung des BUNDES / Treuhänder 
mißbraucht, ist aber Treugeber, denn sein Körper und seine Schaffenskraft bilden 
das Treugut und daher ist er auch der Begünstigte in diesem Treuhandsystem. Das 
verdeckte und unbekannte Treuhandsystem ist gewerbsmäßiger Betrug und 
Menschenhandel, an dem sich jeder „BUNDESBEDIENSTETE“ schuldig macht, denn 
Anstifter und Gehilfen stehen Mittätern gleich [vgl. § 830 BGB und Urteil gegen 
Oskar Gröning in 2016]. 
 

Alle „Beamte“ und sonstige Staatsbedienstete sind, unter voller und unbegrenzter 
kommerzieller Haftung (eine Staatshaftung besteht nicht mehr), in der Funktion 
des Mittreuhänders (Konsalmannen), des Organs und somit auch die tatsächlichen 
Schuldner der Instrumente/Offerten/Forderungen, die von einer alphanumerischen 
Ableitung des Bundes herausgegeben werden. Der öffentlich – rechtliche 
Herausgeber einer Offerte und der Eigentümer / Organ der juristischen PERSON / 
Geburtsurkunde / Treuhand sind ein und dieselbe PERSON, weshalb es sich um ein 
Insichgeschäft [vgl. § 181 BGB, Straftat nach § 266 (1) StGB] handelt, denn der 
BUND (Treuhänder) belastet sein Eigentum (Treugut). Der Mensch als natürliche 
PERSON ist der Treugeber und zugleich Kreditor in diesem Schuldner-Kreditor-
Verhältnis. 
 

Die neu erschaffene juristische PERSON wird nun dem Menschen (Gottheit) 
angedichtet (Haftungsverschiebung) und auf diese Weise wird der Mensch in den 
Rechtskreis (Herrenlose Rechte) des „Hoheitsträger“ einjustiert, mit allen „Rechten 
und Pflichten“. Was die „Rechte und Pflichten“ sind, bestimmt der „Hoheitsträger“ 
und dieser ist im Auslegen dieser Statuten sehr flexibel, was dem „Hoheitsträger“ 
nützlich ist. Auf diese Weise erhebt der „Hoheitsträger“ auch Ansprüche auf 
jegliches Eigentum und jeglichem Besitz des Menschen, denn er unterstellt, daß 
dies alles auf den „Namen“ der vom „Hoheitsträger“ erschaffenen juristischen 
PERSON erworben wurde und damit dem Organ/Eigentum/Besitzer der juristischen 
PERSON, dem „Hoheitsträger“ zusteht- so auch der Körper des Menschen. 



„Deutschland“, wie bei jedem anderen Land, nur um eine 
Fiktion – ein Gedanken- und Glaubenskonstrukt

Ein Text von horst   29. Juni 2018 
 

Nicht selten wird in der Aufklärerszene dazu aufgerufen, sich gegen die aktuell zuspitzende 
Lage zur Wehr zu setzen, denn „Deutschland“ würde verfallen, man müsse zusammenstehen 
und endlich handeln. „Handeln“ wäre demnach genau was? Und wer ist mit „man“ genau 
gemeint? 

Im Grunde genommen kann „man“ mit den Aussagen recht wenig anfangen, geschweige 
denn, wenn für gewöhnlich wieder nur an den Symptomen herumlaboriert wird, sieht sich 
der gewohnte Denker früher oder später wieder nur mit „Abstufungen von 
Verdrängungskonzepten“ konfrontiert, die in der Regel zu nichts führen – außer 
Beschäftigung. 

Gewohntes Handeln definiert sich durch gewohnte Verdrängungskonzepte, ein 
gesellschaftlich anerkanntes Verhalten, dem man in der Regel nur sehr schwer auf die 
Schliche kommt – denn es ist ja „normal“. (Anmerkung: Der Begriff „normal“ kommt nach 
Aussage von Friedrich Weinreb aus dem hebräischen und bedeutet wörtlich übersetzt 
„krank“!) 

So fällt das Gewohnte dem Denkprozess zum Opfer und dem Aufgerufenen bleibt… 

Dabei macht es Sinn, das Bedürfnis des fortwährenden Sammelns von Unsäglichkeiten nach 
seiner Ursache zu hinterfragen. Ein Glück, ist „man“ auch in dieser Situation nicht alleine. Es 
gibt noch andere, denen es ja nicht viel anders geht. Jedoch führt auch diese Haltung zu 
keiner brauchbaren (nachhaltigen) Veränderung. Wahrscheinlicher ist, daß sich die 
„Waschmaschine“ erst noch schneller drehen muß – ein Filterprozess. 

„Heulen und Zähneknirschen.“ 

„Asgard ist nie ein Ort gewesen, es ist das Volk.“ Thor, Ragnarök 

„Probleme kann man niemals mit derselben Denkweise lösen, durch die sie entstanden 
sind.“ A. Einstein 

Um es so auszudrücken: Auch wenn es noch so gewohnt erscheint, handelt es sich bei 
„Deutschland“, wie bei jedem anderen Land, nur um eine Fiktion – ein Gedanken- und 
Glaubenskonstrukt, an dem wie bei jedem anderen Land, daran festgehalten wird – weil es 
ja schon „immer“ so war und andere das ja auch tun. 

„BRD trifft Deutsches Reich – oder: Fiktion trifft Fiktion“ 

Ein Neandertaler zum anderen: „Gestern war alles besser.“ „Was ist denn „gestern“?“ 

Im Grunde genommen macht sich kaum jemand wirklich die Mühe, weit nach vorne zu 
denken. Privat und unter vier Augen schon – jedoch nicht im offenen Raum. Gegenseitige zur 
Schau stellen und Abkopieren von Unsäglichkeiten sorgt so für eine zähflüssige Entwicklung. 
Die Meinung der Masse ist der sichere Hafen gegen den Sturm der Ausgrenzung unter den 
Gleichgesinnten. 



„Deutschland“, wie bei jedem anderen Land, nur um eine 
Fiktion – ein Gedanken- und Glaubenskonstrukt

Ein Text von horst   29. Juni 2018 
 

Wir haben es jedoch mit einem Paradigmenwechsel zu tun. Der Akt besteht nicht darin, 
„Schlagsahne“ gegen „Schlagobers“ auszutauschen und dann hat sich der Fall. 

Der Kopf ist jener Ort, wo es nicht regnet, dort kann man immer was tun – gerade weil so 
viele davon ausgehen, „es“ müsse sich endlich „etwas“ ändern, siehe: „Esau-Segen“. 

Kaum jemandem ist gewahr, daß er sich noch unhinterfragt in den Fängen seines eigenen 
„Ichs“ (im Modus der alten Ordnung („das System“)) befindet, was sein Wahrnehmen, 
Fühlen, Denken und Handeln maßgeblich beeinflußt. Und er wird auch kaum jemanden 
treffen, der ihm etwas anderes erzählen wird – weil sich „alles“ ändern soll, während 
insgeheim alles so bleiben soll. 

Der Akt der Befreiung geschieht durch die Infragestellung gern den Menschen 
beeinflussenden Denk- und Verhaltensmuster, wofür das im Außen wahrgenommene 
Szenario im Grunde genommen gedacht ist. 

So entpuppt sich die Riege der Aufklärer selbst als eine weitere Institution des Systems, 
während sie kollektiv übersieht, auch ihre eigenen Sichtweisen (beeinflußt durch ihr „Ich“) 
im Sinne der Neuen Zeit zu hinterfragen… wenn sie denn nur wüßte, was diese „Neue Zeit“ 
ist. 

Die Aufklärer stehen vor einem offenen Scheunentor, während sie es selbst in der Hand 
halten, sich dem Neuen zuzuwenden, blicken sie vorwärts nach hinten und zählen gewohnt 
nur die Unsäglichkeiten des Tages auf – während sie sich gegenseitig(!) selbst in Schach 
halten. 

Wie gesagt, die „Nummer“ fängt im Kopf an – besser: bei den Denk- und Verhaltensmustern. 

Doch wer will das schon? Alleine kann man ja sowieso nichts machen, glaubt der Einzelne in 
der Mehrheit. Das liegt einfach daran, daß er in der Vorstellung lebt, „alle“ (anderen) 
müßten ja erst… Verdrängung. Das Beste ist dabei das Warten. 

Im Grunde genommen, damit sich im Fall der Fälle weiter hinter der Anonymität der Masse 
versteckt werden kann, der gewohnt eine Bedingung („alle müßten erst“) vorgeschoben 
wird. Wahrscheinlicher ist jedoch, daß sich ein Sauerstoffmolekül in Gold verwandelt. 

Andere wiederum üben sich weiter in der Vermittlung meist innersystemischer 
Lösungsansätze, während dabei „geflissentlich“ übersehen wird, daß „das System“ etwas 
ganz anderes ist „in“ dem sie sich auch weiterhin „siegessicher“ zu bewegen versuchen. So 
mancher übt sich erkennbar in der „Volksbelustigung“. 

Andere bedienen sich des Klagens, was bekanntlichermaßen noch einfacher ist, als über den 
gewohnten Tellerrand hinauszudenken. Das ist ja auch anstrengend. 

Klagen ist, wie auch das Beschweren, Greinen, Jammern und Demonstrieren nur ein 
wirkungsloses Handeln, um im Kern den angestauten Leidensdruck ein Ventil verschaffen zu 
wollen. 



„Deutschland“, wie bei jedem anderen Land, nur um eine 
Fiktion – ein Gedanken- und Glaubenskonstrukt

Ein Text von horst   29. Juni 2018 
 

Dieser Leidensdruck entsteht zwischen der Äußerung daß „sich“ endlich „etwas“ ändern 
muß und der privat-inneren Vorstellung, daß der Kelche der Veränderung an einem selbst 
vorbeigeht. Jedoch: 

„Die Theorie besagt, daß die Sprache, die man spricht, das Denken prägt.“ Arrival, 2016 

Ja, was ist denn „Deutschland“? 

Es ist etwas, was sich zunächst(!) durch künstliche Abgrenzungen zum Ausdruck bringt 
und in dem z. B. deutschsprechende Menschen leben. 

Das Land (politisch) dient als räumlicher Geltungsbereich für seine in ihm geltenden Gesetze 
– basierend auf dem positiven Recht. Nicht zu vergessen: Der Begriff „gilt“ ist wiederum 
auch nur ein Hinweis auf eine Fiktion. 

Sicher mag „Deutschland“ noch mehr sein und drückt sich auch durch Kultur und 
ERZIEHUNG (gesellschaftlich tolerierte Auferlegung „bewährter“ Gleichschaltungsregeln 
unter der Zielvorgabe einer funktionierenden Obrigkeitshörigkeit) seiner Teilnehmer aus 
sowie seine geschichtliche Entwicklung und seine Errungenschaften – das, was also mal war. 

Also. Wie sieht’s mit der Gestaltung von morgen aus? Immer noch darauf erpicht, mit dem 
Gestern das Morgen gestalten zu wollen? Wie gesagt, es fängt erst mal im Kopf an. Und am 
Tun kann man das dann auch sichtbar „prüfen“. 

Neues ist „etwas“, was sich durch den Infragestellungsprozess des Bisherigen zunehmend 
offenbart. Es wird entdeckt! Es geht also nicht ums gewohnte Beibehalten und 
Wiederkäuen. 

„Adliges Essen.“ „Was ist denn das?“ „Von Gestern.“ 

„Asgard ist nie ein Ort gewesen, es ist das Volk.“ Thor, Ragnarök 

Um- und weiterdenken, das ist das, was „Deutschland“ ausmacht – und nicht das 
Aufwärmen von alter Soße – egal, ob sie nun konservativ oder konservativer ist. 

P.S. Es macht wirklich Sinn, sich nicht von Nebenschauplätzen ablenken zu lassen. 
Deutschland ist nicht seine Landschaften, sondern seine Denk- und Verhaltensmuster, die es 
die Landschaften so betrachten lassen. 

Reklame: Jetzt mit -Effekt! Radarwarner läßt Behörden alt aussehen! Fehlende geltende 
Rechtsgrundlagen auch aufgerufen, sich gegen die aktuell zuspitzende Lage zur Wehr zu 
setzen, denn „Deutschland“ würde verfallen, man müsse zusammenstehen und endlich 
handeln. „Handeln“ wäre demnach genau was? Und wer ist mit „man“ genau gemeint? 



Hinweis - Erklärung
 

Personen sind Zwangsmitglieder eines Verbandes, in der Menschen unmündig sind. 
 

Mitglieder sind freiwillige Menschen in einem Verein 
 
 
 

Recht ist nicht justiziabel. Wenn das Recht des Menschen justiert wird, besteht Notstand, 
Notwehr und Selbsthilfe. Recht kann also im Grundgesetz nicht erreicht werden und ist der 
Grund für die Menschenrechtverletzung.  Wenn also Recht absolut kategorisches Imperativ 
ist, ist Justiz und justieren des Recht (des Menschen) nach der Grundordnung  verfassung- 
widrig und verboten, eigentlich schon irre im Gedanken und beschreibt den Begriff TERROR. 

 
Die Person entsteht durch krankhafte Idee der Filetierung von Körper, Seele und Geist. Der 
Mensch verliert als Opfer seine nicht reduzierbare Komplexität durch die Verkörperung der 
Idee in der Ideologie (Staat). Die Person ist nicht der Mensch, sondern in diesem 
Zusammenhang mit den Gesetzen nur der Schatten des biologisch-toten Körpers als Tier. Aus 
diesem Grund versuchen die Verbände auf den Schatten gewaltsam Einfluß zu nehnem, in 
dem sie wie die irren auf den Menschen einprügeln, um den Schatten zu bewegen. 

 

  
Die juristischen Bediensteten in juristischen Verbände erkennen den Menschen nicht. Sie 
sind die vorsätzlich irren Verbrecher, die Rechträuber. 

 
Auf Grund der Behauptung, der jP. Staat gehört der juristische NACHNAME (der Schatten), da 
der Schatten auf die Erde des Landes fällt, müßte der Mensch bei einem Schaden seine 
(eigene), vom Staat angedichtete juristische PERSON als In-Sich-geschäft verklagen. Doch 
Schatten können keinen Schaden anrichten, denn sie haben keinen Körper. 

 

  
Wen die jP. Staat das Recht am NACHNAMEN hat, muß der Mensch den angedichteten 
NACHNAMEN auf Unterlassung verklagen, denn die jP. Staat ist nicht grundrechtfähig und 
selbst Partei. Ein Urteil im NAMEN des Volkes geht in der Jurisdiktion nicht, da nicht 
rechtfähige Personen nicht Grundrecht berechtigt und nicht Grundrecht fähig sind und nicht 
sein können! 



Wir sind alle Geschäftsführer OHNE Auftrag
 

Gebietsverwaltung Bundesrepublik Deutschland (1949-1995) 

Bundesrepublik (1995 …) 
Die Alliierten besiegten das Unternehmen Drittes Deutsches Reich und übernahmen 
die Verwaltung des durch diese Firma verwalteten Gebietes 
Für dieses Gebiet erwarben Sie (nach der Besetzung) eine Gebietsverwaltungslizenz 
bei der UN und nannten diese Verwaltung Bundesrepublik Deutschland. Deshalb 
hatte die Bundesrepublik Deutschland eine Lizenz der UN 
Bei Gründung wurde eine grundsätzliche Versicherung abgeschlossen: „Das 
Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland“, denn: Die Bundesrepublik (bzw: 
ihre haftenden Gesellschafter) sind versicherungspflichtig 
Das ist der (Versicherungs-) Vertrag, der die Haftung der Alliierten bei der Verwaltung 
dieses Kartellgebietes versichert (Haftungsbegrenzung). Dieser ersetzte Schritt für 
Schritt die militärischen Versicherungsverträge. Die sog. SHAEF-Gesetze 
1990-2005 wären diese Verträge umgestellt worden und es wäre die Bundesrepublik 
(Gebiet) und GERMANY (Treuhandverwaltung der Werte) entstanden, wenn alle 
Besatzer zugestimmt hätten … 
Das UN-Modell könnte man prinzipiell als Franchising-Modell* bezeichnen. Das 
Geschäftsmodell* nennt sich „freiheitlicher nicht souveräner demokratischer 
Rechtsstaat“ 
Es gibt Verträge … Privatverträge … und es gibt private Inhaber (der Firmen, die sich 
Alliierte nennen), die diesen Vertrag mit der privaten Seite der UN (= der Inhaber) 
geschlossen haben 
Diese beinhaltet die Sicherung des Kollateralvermögens exklusive den 
Kollateralträgern. 
Die Alliierten haben (aufgrund des Fortbestehens des Besatzungszustandes) die 
Vertragshoheit über das besetzte Gebiet 
Somit haben die Alliierten die Haftung für ein verwaltungstechnisches Fehlverhalten 
der Bundesrepublik (nicht GERMANY) 
Die Bundesrepublik verfolgt einzig und alleine wirtschaftliche Interessen aus der 
Verwaltung des Kartellgebietes 

* Das Unternehmen der Bundesfinanzagentur GmbH in Frankfurt wurde am 19. September 
2000 durch Änderung des Gesellschaftsvertrages vom 29. August 1990 aus dem 
Firmenmantel erzeugt. Eine Mantelgesellschaft (auch als Firmenmantel bezeichnet) ist eine 
spezielle Erscheinungsform einer Kapitalgesellschaft (z. B. AG, GmbH). Sie zeichnet sich 
durch das Fehlen einer operativen Geschäftstätigkeit aus, der Berliner CVU Systemhaus 
Abwicklungsgesellschaft mbH (der Begriff erklärt sich von selbst!) – ehemals CVU 
Systemhaus GmbH mit Sitz in Berlin, die im Jahr 1991 aus der „CVU Applikationssysteme 
GmbH i. G.“ hervorgegangen war und die im Dezember 1992 nach einigen 
Geschäftsführerwechseln schließlich in CVU Systemhaus Abwicklungsgesellschaft mbH 
umbenannt wurde, vom Bund gegründet und hat seinen Sitz in Frankfurt am Main. 
 



Wir sind alle Geschäftsführer OHNE Auftrag
 

Die Bundesebene (auch Bund genannt) ist in Deutschland die oberste Ebene in der 
Hierarchie des Staatsmodells des Bundesstaates. In der Politik- und Rechtswissenschaft liegt 
dem Modell die Idee eines föderativ organisierten politischen Systems der staatlichen Ebene 
zugrunde. 
 
Der Begriff Staatsmodell (Polysem) wird insbesondere in der Politik-, Rechts- und 
Wirtschaftswissenschaft zur modellhaften Charakterisierung von Staaten verwendet, wobei 
im Rahmen der Beschreibung und modernen begrifflichen Fixierung von Staatstypen in der 
Regel jeweils als wesentlich erachtete Merkmale in den Vordergrund gestellt werden. 
Staatsmodelle können Bestandteile einer politischen Philosophie, wissenschaftlichen 
Theorie, Utopie oder auch Ideologie sein. Die Firmenkonstruktion der „Bundesrepublik 
Deutschland“ können wir aus vergangener Erfahrung, mit dem heutigen (Schulden)Zustand 
und analog der Konstruktion des 3. Reiches, eher an die letzten 3 Begriffe festmachen. Die 
Geburtsurkunde der Neugeborenen, finanzieren als Wertpapier an den Börsen die Mittel, 
mit welchen diese „Bundesrepublik Deutschland“ weiter in den Ruin steuert und verschweigt 
der Bevölkerung das Eigentum als Gläubiger (Treuhandfond durch die Geburtsurkunden), 
der durch ihre künstlich erzeugten juristischen PERSONen und dessen daraus resultierenden 
erzeugten Werten. Ohne diese Gläubiger und dem Betrug an und mit ihren Wertpapieren, 
wäre diese „Bundesrepublik AUF Deutschland“ schon längst Geschichte. Und, diese Werte 
klug eingesetzt, können niemals ausgehen, womit das Euro-Problem ebenfalls sofort gelöst  
wäre. Wir reden daher auch von Werten und nicht von Geld, denn das ist ein gewaltiger 
Unterschied. Und dieser Wert ist in jeder Geburtsurkunde enthalten, Werte die den Völkern 
gehören. 

Ergo: Diese „Bundesrepublik Deutschland“ ist somit also nichts weiter als ein Modell !!! 
Ähnlich dem Führerschein und der EU, welche auch nur Modelle sind !!! 

 
Wir leben somit in einer Fiktion und bestärken uns darin auch noch täglich!?! 

Als Fiktion bezeichnet die Rechtswissenschaft die Anordnung des Gesetzes, tatsächliche 
oder rechtliche Umstände als gegeben zu behandeln, obwohl sie in Wirklichkeit nicht 

vorliegen. Hierbei kann die Fiktion das genaue Gegenteil der tatsächlichen Umstände als 
rechtlich verbindlich festlegen. Eine Fiktion kann deshalb im Prozeß auch nicht widerlegt 

oder entkräftet werden, da sie definitionsgemäß vom tatsächlichen Sachverhalt abweicht. 
Das Wort „gilt“ ist in Gesetzestexten ein Indiz für das Vorliegen einer Fiktion, sie kann sich 

aber auch in Legaldefinitionen verbergen. 

 

 

 

 

 

 



Wir sind alle Geschäftsführer OHNE Auftrag
 

 

Kollateralverwaltung 
GERMANY ist eine Kollateral(unter)verwaltungsfirma im Auftrag des Department of  
the Treasury 

Dazu hat das in DELAWARE gemeldete Unternehmen GERMANY 2005 eine Lizenz 
erworben (Gewerbezulassung) 

Diese Lizenz ist gebührenpflichtig. Die Gebühren (Lizenzen = Steuern) werden von der 
IRS* erhoben/eingetrieben 

Diese Lizenz beinhaltet die Verwaltung aller Kollateralwerte und deren Träger (die 
lebenden Menschen) in Zentraleuropa, das Deutschland genannt wird. 

Für die Kollateralträger und deren Werte haftet GERMANY und muß diese sogar 
versichern 

GERMANY hat die Lizenz erworben, Konten (Systemzugänge) für den Zugang zur 
kommerziellen Struktur in Zentraleuropa zu eröffnen. Diese Konten nennen sich 
juristische Personen (JP) und sind Obligationen 

Für diese Konten hat GERMANY die ausgleichende Verbindlichkeit (Haftung). 
GERMANY ist billanzierungspflichtig 

Mit diesen Obligationen garantiert GERMANY allen Stiftern (das sind wir) den Zugang 
zum Unternehmen, so daß die Einlagen (Arbeitskraft) sowie die Entnahmen (was man 
so braucht) jedes Stifters buchhalterisch ordentlich in der doppelten Buchführung 
verbucht werden können 

Die Garantie für diesen Zugang jedes Stifters ist Bestandteil des Lizenzvertrages mit 
dem Department oft he Treasury 

GERMANY hat – aus betriebswirtschaftlichen Gründen – kein Interesse an lebenden 
Menschen 

Die Interessen von GERMANY sind ausschließlich betriebswirtschaftlicher Natur: 
Umsatz und Gewinnmaximierung, denn GERMANY ist ein reines Kollateral-
Verwaltungsunternehmen, welches über Obligationen (Konten) verwaltet wird. 

 

* Der Internal Revenue Service (Abkürzung IRS) ist die Bundessteuerbehörde der Vereinigten 
Staaten und ist dem Finanzministerium unterstellt. Er wurde 1913 in der Folge der 
Verabschiedung des 16. Zusatzartikels zur amerikanischen Verfassung gegründet. 

Die Aufgabe der Behörde ist die Erhebung aller Bundessteuern sowie Ermittlungen in 
Steuerstrafsachen und der Forderungseinzug. Der IRS hat 89.500 Mitarbeiter und einen Etat 
von etwa 11 Mrd. US-Dollar (Stand 2014). 

 

 



Wir sind alle Geschäftsführer OHNE Auftrag
 

 

Die NP / JP – Obligation 
Das Department oft he Treasury verwaltet unser Kollateralvermögen 

Damit wir dieses zur Verrechnung nutzen können, wird eine Obligation 
(Verrechnungs-Konto) herausgegeben 

Dieses Konto nennt sich natürliche Person … die NP-Obligation 

Da die NP durch die Absicherung mit unserem individuellen Kollateralkonto 
unbegrenzt kreditwürdig ist, kann man mit diesem Konto nahezu unbegrenzte 
Haftungszusagen geben 

Mit dieser Obligation können wir (Kollateral-)Werte einbringen (z.B. 
Einkommenssteuererklärung) und Werte entnehmen (Strom, Wasser, Gas usw. per 
Akzept = Accepted for value) die unter Einsatz mit unseren Kollateralwerten 
geschaffen wurden 

Deshalb nennt man dieses Konto auch Freistellungskonto 

Der einzige, individuelle Verfügungsberechtigte über das individuelle 
Freistellungskonto ist der Mann / das Weib, das dafür sein Kollateralvermögen als 
Sicherheit für dieses Konto zur Verfügung gestellt hat … über die NP Obligation 

D. h. die individuelle NP Obligation ist das Konto, für das außer uns Stiftern keiner 
eine Verfügung freigeben darf. Außer mit unserem Einverständnis … per Unterschrift 

Bei allen Anträgen, gleich welcher Art, handelt es sich um einen Antrag auf eine 
Kontoeröffnung 

Bei jeder Kontoeröffnung wird die unsere individuelle NP Obligation als Sicherheit für 
das Konto hinterlegt 

Da der Mann / das Weib diese Freigabe erteilt, sind wir Männer und Weiber die 
Gläubiger aller Konten (wegen der Hinterlegung von Sicherheiten = Liquidität zweiten 
Grades = Anlagevermögen = Kollateralwerte) 

Deshalb sind wir für alle Konten, für die wir einen Eröffnungsantrag stellen, die 
Kontogläubiger und Sicherungsgeber 

Deshalb sind wir für alle Verfahren (= Aktenzeichen = Konto) die Verfahrensgläubiger, 
aber nur wenn wir die NP-Obligation verwalten 

Die juristische Person ist ein solches Konto, das auf unseren Antrag hin eröffnet 
wurde 

Über dieses Konto werden die Entnahmen aus der Produktion, die mit Hilfe unserer 
Kollateralwerte erfolgte, abgerechnet 

Somit sind ist die NP-Obligation der Kontengläubiger 

… und die JP-Obligation ist der Kontenschuldner … und wem gehört die JP-
Obligation? 



Wir sind alle Geschäftsführer OHNE Auftrag
 

 

Geschäftsführung 
Eine JP Obligation ist ein Unternehmen 

GERMANY ist in DELAWARE gemeldet und somit ein US-Unternehmen (wie alle 
anderen auch) 

Somit haben alle Unternehmen, die GERMANY herausgibt, welche 
Staatsangehörigkeit? 

Somit sind doch alle Sub-Unternehmen von GERMANY US-Amerikanische Sub-
Unternehmen, oder? 

Vertragliche Regelungen 
Jede juristische Person ist also ein Unternehmen in sich bereits 

Jedes Unternehmen hat eine Geschäftsführung 

Jeder Geschäftsführer hat einen Arbeitsvertrag, mit dem seine Befugnisse 
(versicherte Bereiche) genau geregelt sind 

Somit hat jeder Geschäftsführer eine versicherten Handlungsspielraum 

D.h. er muß nicht in die „private“ Haftung, wenn er sich mit seinen Handlungen im 
versicherten Bereich bewegt 

Wer von uns Investoren hat einen Geschäftsführervertrag? 

Gibt es diesen vielleicht sogar und er wurde uns – weil wir ihn bis heute nicht 
angefordert haben – noch nicht ausgehändigt? 

Wer von uns Investoren hat also einen versicherten Handlungsspielraum – der uns 
bekannt gemacht wurde – erhalten? 

Warum unterschlägt uns der Herausgeber der JP Obligation unsere vertraglichen 
Rechte und beläßt uns ausschließlich Pflichten, die nicht individuell vertraglich 
geregelt sind … 

Außer durch die AGBs zur Nutzung der juristische Person – auch Gesetze genannt? 

Welche Absichten verfolgt der Herausgeber der juristischen Person? 

Wer Pflichten hat, hat auch Rechte … wo sind unsere (unverhandelbaren) Rechte 
außer der vorgegaukelten Scheinsicherheit, die sofort entzogen wird, wenn es der 
Stifter wagt sich zu wehren? 

Ein Geschäftsführer haftet für entstehende wirtschaftliche Schäden, falls er 
außerhalb seiner Befugnisse agiert. 

Wo ist unser Geschäftsführervertrag? 

 

 

 



Wir sind alle Geschäftsführer OHNE Auftrag
 

 

Geschäftsführung 
Rechte und Pflichten eines Geschäftsführers 

Ein Geschäftsführer erhält seine Rechte aus einem Vertrag 

Darin sind seine Befugnisse und Pflichten genau geregelt 

Er hat Anspruch auf ein Gehalt, darf aber freiwillig darauf verzichten 

Er hat Anspruch auf einen bezahlten Jahresurlaub, darf aber freiwillig darauf 
verzichten 

Der faktische Geschäftsführer muß sich gegenüber dem weisungsgebundenen 
Geschäftsführer an die internationalen Regelungen für Arbeitsverträge der ILO* 
halten, da sich der weisungsgebundene Geschäftsführer in einer schwächeren 
Position befindet (abhängiges Beschäftigungsverhältnis) 

Ein Beschäftigungsverhältnis ohne Arbeitsvertrag ist illegal 

Ein Beschäftigungsverhältnis ohne Entgelt ist illegal 

… wenn es beklagt wird 

Haftungsfragen 

Die juristische Person wurde auf unseren Wunsch und der Verpflichtung gegenüber 
dem Department herausgegeben, damit jeder Stifter ein regionales, individuelles 
Konto (Obligation) hat, so daß die Konten NP / JP gegeneinander abgeglichen werden 
können 

Da die JP bereits bei Gründung insolvent ist, muß die NP für diese Obligation in die 
Haftung gehen 

In der Fiktion werden Konten herausgegeben, bei dem die NP Obligation immer in 
der Haftung ist 

Alle Haftungsansprüche (gegenüber der JP) werden über diese Kontenverbindung 
abgerechnet 

Jeder Versuch, Haftungen/Belastungen ohne unser Einverständnis auf das NP Konto 
zu buchen ist Treuhandbetrug 

Dies geschieht jeden Tag … ohne unser Wissen 

 

 

* Die Internationale Arbeitsorganisation (ILO) ist eine Sonderorganisation der Vereinten 
Nationen mit Hauptsitz in Genf. Sie ist zuständig für die Formulierung und Durchsetzung 
internationaler Arbeits- und Sozialstandards. 
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Geschäftsführung 
Haftungsfragen zum Schluß 

Und wenn dieser Vorgang vertuscht werden soll? 

Na dann erfindet man eine interne (Sammel-)Obligation 

Die „Herr-„ und „Frau-„ Sammel-)Obligation 

Für diese haben wir nicht einmal eine Haftungszusage (Unterschrift) abgegeben. Also 
ein Konto ohne Haftung 

Die bietet man uns an und … 

… wir fühlen uns angesprochen und gehen freiwillig für eine Obligation in die Haftung 
die, mit allergrößter Wahrscheinlichkeit, noch nicht einmal (also lizensiert) 
abgerechnet wird. Dafür bekommen wir nicht einmal eine Rendite für den Einsatz 
unserer Werte. 

Zum Abschluß 

Offensichtlich reichen dem Inhaber der Gebietsverwaltungsfirma GERMANY die Gewinne 
von 10% der Erträge abzüglich der 4% an das Department nicht aus und er entwickelte ein 
System zur Gewinnmaximierung. 

Es liegt an uns, ob wir zusehen und uns als Investoren um unsere Renditen prelle lassen oder 
nicht. 

Es liegt an uns, ob wir irgendwann alle unsere Werte als Sicherheiten für Liquidität hinterlegt 
haben, die wir eigentlich gar nicht benötigen, um unseren Lebensunterhalt zu bestreiten. 

Deshalb ist es an der Zeit darüber nachzudenken, ob die aktuelle Verwaltung, der wir bis 
heute stillschweigend zugestimmt haben weiter gewähren lassen, oder ob es an der Zeit ist, 
eine Vertragsänderung – zu unseren Gunsten – einzufordern. 

 

 

Denn niemand von uns ist ein Schuldner … und jeder ist so lange unschuldig, bis seine 
Schuld bewiesen ist 

Es liegt an uns den aktuellen Zustand zu ändern … für unsere Enkel und Urenkel 



Angela Merkel ist in der privaten Haftung
 

 

Angela Merkel ist in der privaten Haftung seit Ihrem Amtsantritt. Ja, Sogar in der 
unbegrenzten privaten Haftung, denn eine Nachbesserung wurde verweigert. Damit befindet 
sich Angela Merkel und ihre Truppe in der Position der vertragsbrechenden Partei gegenüber 
der United Nations und ...uns allen. Den Investoren. Aber auch hier kann getrickst werden. 
 

Wie wird ein Vorstand eines Vereins z.B.am Ende seiner Amtsperiode entlastet? 
 

Na durch eine Wahl. Wir entlasten die Bundesregierung mit jeder Wahl. Und wir 
übernehmen die unbegrenzte Haftung für die Fehlverwaltung/Betrug/Treuhandbruch usw., 
die in der Bundesregierung der vergangenen Legislaturperiode gemacht wurden und zwar 
rückwirkend. 
 

Unfaßbar. Wer weiß davon? Der ehemalige Generalsekretär der Vereinten Nationen Ban Ki- 
moon und alle, die an der Sondersitzung der United Nations letztes Jahr dabei waren. Ja es 
gab bereits eine Sondersitzung zu diesem Thema. Und es wird Zeit, daß die Menschen in 
GERMANY davon in Kenntnis gesetzt werden. Selbstverständlich war diese Sitzung wieder 
einmal geheim. 
 

Die Menschen, die man als Kinder von unter sieben Jahren eingestuft hat, dürfen doch nicht 
erfahren worum es wirklich geht. Warum erzähle ich Ihnen daß alles, denn wir wollten ja 
über Gerichtsvollzieher und Vollstreckungen sprechen. 
 

99,9 % aller Vollstreckungen und Zwangsversteigerungen sind illegal (außerhalb 
von Verträgen) 

 

99,9 %  aller Gerichtsvollzieher und Mitarbeiter der Justiz haben keine Ahnung. 
Sondern nur “so ein Gefühl” 
 

Mindestens 95 % der Mitarbeiter im gehobenen Dienst haben keine Ahnung. 
 

Mindestens 90 % aller Mitglieder der Landtage, des Bundestages und des 
Bundesrates haben keine Ahnung. 

 

0 % der Bundesregierung hat keine Ahnung. Sie begehen aus meiner 
Rechtsauffassung Betrug. 

 

Also vorsätzliche Täuschung im Rechtsverkehr ... aus niederen Beweggründen. 
Selbstverständlich gibt es Spielräume, die aber in Berlin nicht genutzt werden. Und schon gar 
nicht zum Wohle der Menschen hier. 
 

Wessen Brot ich esse, dessen Sprache ich spreche scheint die Devise zu sein. Was können die 
Menschen tun? Aufhören mit den Kleinen zu diskutieren. 
 

Ich erlaube mir mich zwischen die Wut der Menschen und den kleinen Angestellten des sog. 
öffentlichen Dienstes zu stellen. Gut 5 mißbrauchen ihre Machtposition. Ist kein Grund alle 
zu verurteilen. Ich bitte die Mitarbeiter des öffentlichen Dienstes sich daran zu erinnern, wer 
ihr Gehalt zahlt. Alle Vorschriften haben Spielräume, die man gegenüber anständigen und 
fairen Partnern nutzen kann. 
 

Tun sie es endlich. Und das Prinzip von "Gnade vor Recht" ist offensichtlich 
verlorengegangen. Jeder hat ein Gewissen. Über die Höhe des Kaufpreises muß jeder selbst 
entscheiden. (siehe auch JP Obligation) 

 



INFORMATIONSBLATT
Die Dualität holt jeden ein, der die Veränderungen nicht zuläßt! 26. Juni 2018 

 

Faxverteiler: 07764 – 5319999 – Für den Beginn in die Neuzeit 

Der Abbruch des satanischen Systems schreitet weltweit unaufhörlich voran. Im Mai 2018 fanden 
in 8 deutschen Städten Verhaftungen von Dutzenden sogenannten RICHTERN und angeblichen 
STAATSANWÄLTEN statt, mit Folge der fast vollständigen Schließung der sie beschäftigenden 
Handelsfilialen (Schein-Gerichte). 
 

Die amerikanische Steuerbehörde IRS setzte Besatzungs-Recht unter der Zuhilfenahme der 
MILITARY POLICE durch und ließ hierbei keinerlei Diskussion gelten. Das war lediglich der Anfang! 
 

Grund hierfür war einerseits ein groß angelegter Steuerbetrug seitens der Juristischen Fiktionen 
(Schein- Gerichte), welcher auf Grund seiner Schwere bereits in organisierte Bandenkriminalität 
mündet. Andererseits häuften sich  zehntausende Anzeigen gegen sogenannte RICHTER und 
STAATSANWÄLTE bei der Militärregierung, denn göttliches Recht wurde seitens der „Spitzbuben 
in wollenen Mänteln...“ schon zu Zeiten Friedrich Wilhelms I. nicht gesprochen. Durch BAR-
Vermutungen getäuschte Menschen und ein unglaubliches Potential an krimineller Energie 
machten jeden angeblichen GERICHT-Fall von Vornherein zum Verlust von Ehre, Glauben und 
Ansehen für die angeblich Verurteilten. Täuschung und Betrug regierten. 
 

Mitglieder der privaten BAR-Gilde, sich unter Täuschung der deutschen Sprache als „RICHTER“ / 
„STAATSANWÄLTE“ / „RECHTSANWÄLTE“ auszeichnend, vereint innerhalb des deutschen 
Richterbundes, und unter dem Verschwiegenheitseid einer privaten satanischen Sekte stehend, 
täuschten in der Vergangenheit und führen diese Täuschung noch heute fort. Damit ist nun 
Schluss! 
 

Sowohl ihre Erfüllungsgehilfen der Firma POLIZEI (eingetragene Wortmarke), als auch die gesamte 
Menschheit leiden unter dieser gewaltigen Erpressung, die in den jüdischen Sekten und Logen 
ihren Anfang nimmt. Volksvernichtung und anti-Staatlichkeit heißen die bewährten Mittel der 
beschnittenen Lebensfeinde. 
Schon der Jesus des Neuen Testaments nennt diese Ketzer die „Kinder des Teufels“, mit Jahwe als 
ihrem Vater. Von Geld- und Machtgier getrieben urteilen Menschen gegen Menschen, sich keiner 
Göttlichkeit mehr bewusst. Eine nicht mehr wiedergutzumachende Entehrung der von Gott 
gegebenen, unveräußerlichen Rechte eines jeden Mannes und Weibes findet dieser Tage ihre 
Auslöschung. 
 

So existiert kein einziges ordentliches Gericht in dieser Welt, welches nach den Vorgaben der 
göttlichen Rechtstaatlichkeit auch Recht sprechen darf und kann! Die heutigen GERICHTE sind 
Wirtschafts-Unternehmen, welche sich hoheitliche Befugnisse lediglich anmaßen. Der dumme 
Mensch geht von der Rechtmäßigkeit aus und wird hierbei bitter getäuscht. So wie gleichzeitig die 
NGO „GERMANY“ meint ein Gewaltmonopol gegenüber den Menschen inne zu haben, so 
betrügen nicht-staatliche Einrichtungen die Männer und Weiber der einzelnen Völker nach Strich 
und Faden. 
Ein ordentlicher, unparteiischer Richter hat  unbedingt folgende Voraussetzungen zu erfüllen: 
 

1. Er darf nicht Mitglied der BAR-Gilde sein oder einer seine Rechtsprechung 
beeinflussenden Sekte, Loge oder Organisation; 
2. Er muss ordentlich bestallt sein und schon bei einmaliger Aufforderung die 
Bestallungs-Urkunde auch vorweisen können; 
3. Auch kann er die Haftpflichtversicherungsnummer vorlegen, die sein Richteramt ihm 
auferlegt; 
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4. die Kontrollratsnummer des Alliierten Kontrollrats nach dem Kontrollrats-Gesetz 2 
legt er auf Verlangen vor; 
5. Anweisungen eines ordentlichen Richters werden von diesem schriftlich, mit Vor- und 
Familiennamen und Stempel des Gerichts an die Erfüllungsgehilfen der Firma POLIZEI 
herausgegeben. 

 
POLIZISTEN machen sich in höchstrichterlichem Sinne strafbar vor Gott und den Menschen, 
stellen sie sich nicht sofort gegen jede nicht vertretbare, ungesetzliche, den Menschenrechten 
widerstrebende Anweisung und nehmen Abstand von der Erfüllung solcher! 
 

„Das habe ich nicht gewusst!“ zählt als Ausrede nicht mehr, ist es Pflicht der Erfüllungsgehilfen, 
die durch sie vertretenen rechtstaatlichen Gesetze zu kennen und auszuführen. Das staatliche 
BGB hat seine Gültigkeit in Deutschland nie verloren und doch handeln POLIZISTEN gegen das 
BGB und gegen das von den Alliierten installierte GRUNDGESETZ. Im Moment des Einsetzens der 
Rechtstaatlichkeit heißt es künftig „Mitgefangen – mitgehangen“ und hierbei spielt es keine Rolle, 
ob der Bedienstete seinen Beruf Jahrzehnte zuvor in vollkommener Erfüllung für das Wohl der 
Menschheit ausübte. Schon eine Anzeige eines zu Unrecht Behandelten verbringt den POLIZISTEN 
für Jahrzehnte in die Büßerrolle. 
 
 

Fakt ist: Alle POLIZISTEN, als Erfüllungsgehilfen, haften vollumfänglich und unlimitiert für 
jeglichen Schaden, der außerhalb der Rechtstaatlichkeit durch ihr Handeln eintritt. Da seit 28. 
Oktober 1918 kein Staat auf deutschem Boden existierte, bzw. seit der Weimarer Republik 
lediglich das Kommerzrecht installiert war, ist die private Haftung aller Bediensteten Konsens. 
Niemand wird seinem gesetzlichen Richter entgehen, die Dateien sind randvoll gefüllt mit 
Anzeigen gegen Bedienstete der Firma POLIZEI. 
 

In wenigen Monaten beginnen ordentliche, rechtstaatliche Gerichte die Verurteilungen von 
bediensteten Straftätern und hierbei kommt eine Menge an Ballast auf die Richtertische. Mit 
Marginalstrafen, wie Geld- und Strafersatzdiensten wird nicht zu rechnen sein. 
 

Abhilfe ist geschaffen, wenn: 
der bedienstete POLIZIST sich einen schriftlichen und von seinem Auftraggeber mit vollem Vor- 
und Familiennamen unterzeichneten Auftrag für jede ihm übertragene Handlungsanweisung 
aushändigen lässt. In diesem Fall haftet der Auftraggeber für jeglichen Schaden, zu welchem er 
seinen Erfüllungsgehilfen erpresst. Voraussetzung für die Haftung des Auftraggebers ist jedoch 
die Angemessenheit und Notwendigkeit der Mittel sowie die Einhaltung des staatlichen BGB und 
des GRUNDGESETZES. Schlägt der Erfüllungsgehilfe über die Stränge der Notwendigkeit, so steht 
er folglich wieder in vollumfänglicher und unlimitierter Haftung für sein Handeln. 
 

Ohne schriftlichen durch einen Dienstherrn unterzeichneten Auftrag, darf kein POLIZIST gegen 
Menschen oder Tiere oder Sachen von Menschen und/oder Tieren wirken. Er riskiert hierbei nicht 
nur sein Hab und Gut, sondern begibt sich zudem in Lebensgefahr, denn Männer und Weiber 
innerhalb des NATURRECHT haben die göttliche Pflicht, ihre Unversehrtheit vor jedem Angreifer 
zu schützen. 
 

Dieser Fakt hat zur Folge, daß POLIZISTEN künftig nicht nur den illegalen durch die jüdische 
POLITIK in unseren Lebensraum geschleusten Eindringlingen gegenüber stehen, sondern auch den 
um diesen Betrug wissenden und erwachten Menschen der einzelnen Völker unseres 
Lebensraumes. Die meisten dieser Erwachten bekleiden den Rechtskreis des NATURRECHT und 
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innerhalb dieses zählt „Auge um Auge, Zahn um Zahn“. Ein sogenanntes GEWALTMONOPOL 
existiert einzig in der Fiktion der jüdischen Hirngespinste. 
 

Die Benutzung der JURISTISCHEN PERSON ist seit dem 1. September 2013 VERBOTEN! Siehe 
„MOTU PROPIO“ von Papst Franziskus. Wer sich als POLIZIST nicht ordentlich mit Vor- und 
Familiennamen und ohne die eigene Versachlichung mittels „Herr/Frau“ vorstellt, macht sich 
strafbar! 
 

Alle POLIZISTEN sind unter dem Legalitäts-Prinzip gebunden und dürfen keine Aufträge von 
angeblichen RICHTERN und STAATSANWÄLTEN der GERMANY-Scheingerichte annehmen, ohne 
sich in höchstrichterlichem Sinne selbst zu kriminalisieren und strafbar zu machen. Welche 
Parameter einen ordentlichen Richter bestimmen, ist unter den obigen 5 Punkten nachzulesen. 
 

Wem also sein Leben lieb ist, wer künftig auch gesund und unversehrt bleiben will, der handle 
künftig nach den göttlichen Gesetzmäßigkeiten der Rechtstaatlichkeit. 
 

Wir informieren die Mitarbeiter der Wortmarke POLIZEI regelmäßig über die Veränderungen in 
der Welt. Es ist unbedingt angeraten, Abstand von der Banden-Kriminalität des organisierten 
Verbrechens des Deutschen RICHTER-Bundes und der angeblichen Staatsanwälte zu nehmen. Ist 
den Bediensteten letztendlich das bald verfallende Schein-Geld wichtiger, so müssen und werden 
sie Heilung durch unendliche Buße erfahren. 
 

Wer sich auf die Seite des der Fiktion (Recht/UCC/Admirality Law) schlägt, widerstrebt den 
Gesetzmäßigkeiten des Heiligen Geistes und huldigt hiermit selbst- und gesellschaftsvernichtend 
dem Widersacher. Den Schöpfer und seine Schöpfung zu entehren, das Leben zu verdinglichen, 
wird von nun an nicht mehr geduldet. 
 

In BVerfGE 1 BvR 1766/2015 ist richtig, daß juristische Personen im öffentlichen Recht keine 
Grundrechtberechtigung haben, sondern Grundrecht verpflichtet sind, wenn sie öffentliche 
Aufgaben wahrnehmen (Grundrecht = öffentliche Ordnung). Ein Verband juristischer Personen 
ohne Grundrecht ist nicht grundbuch-, recht-, geschäft-, handlung-, delikt-, insolvenz-, vertrag- 
oder prozeßfähig, sondern nur schuldhaft und schuldfähig in der Obligation, denn für juristische 
Personen des öffentlichen Rechts gilt das Grundrecht grundsätzlich nicht. 
 

Juristische Personen des privaten Rechts haben keine Grundrechtberechtigung, wenn sie von der 
öffentlichen Hand gehalten oder beherrscht werden. Denn gemäß der Konfusion - und 
Durchscheinargumentation können sie nach acta iure imperii unter "morituri te salutant" ohne 
ius gentium nicht grundrechtverpflichtet und gleichzeitig Grundrecht berechtigt sein oder mehr 
Rechte übertragen, als sie selbst besitzen. 
 

Nach ihrer eigenen Feststellung innerhalb der Justiz sind funktionale Personen innerhalb der 
Jurisfiktion nach der Konfusion - und Durchscheinargumentation gemäß acta iure imperii unter 
"morituri te salutant" ohne ius gentium ... 
 

… keine Menschen, sondern Söldner.  
Söldner sind rechtlose Sachen bzw. Gegenstände.
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Pathokratie 
 

Wir leben in einem von Psychopathen geschaffenen System 
 

Posted by lupo cattivo - 30/01/2010 
 

Zusätzlich weise ich auf unseren englischsprachigen Artikel hin 
 

Da Psychopathen im Hinblick auf das, was sie tun können oder tun werden, um an die Spitze zu 
gelangen, keinerlei Beschränkungen kennen, werden unweigerlich alle Hierarchien an ihrer Spitze 
überwiegend mit Psychopathen besetzt. 
 

Hinter dem scheinbaren Irrsinn der Zeitgeschichte steht der tatsächliche Irrsinn von Psychopathen, 
welche darum kämpfen, ihre überproportionale Macht zu bewahren, während wir uns wie Schafe 
verhalten. Psychopathen fehlt ein genetischer Sinn für Reue oder Einfühlungsvermögen, und dieses 
Defizit läßt sich durch einen Gehirn-Scan (Hirnszintigraphie)nachweisen! 
 

Der folgende Artikel ist weitgehend aus zwei umfangreichen Artikeln extrahiert: Twilight of the 
Psychopaths The Trick of the Psychopath’s Trade: Make Us Believe that Evil Comes from Others 
Beide Artikel sind empfehlenswert. Beide Artikel beziehen sich auf das Buch Political Ponerology: A 
science on the nature of evil adjusted for political purposes von Andrzej Lobaczewski. Cattoris Artikel 
ist länger und enthält ein Interview mit den Herausgebern des Buches Laura Knight-Jadczyk und 
Henry See. 
 

Ich mache mir die Mühe, diese Information weiterzugeben, weil sie mir endlich eine plausible 
Antwort zu einer lange unbeantworteten Frage gibt: 
 

Warum gibt es, egal wieviel intelligenter und guter Wille in der Welt existiert, so viel Krieg, Leid und 
Ungerechtigkeit? Es scheint keine Rolle zu spielen, welchen kreativen Plan, welche Ideologie, 
Religion oder Philosophie sich große Köpfe einfallen lassen, nichts scheint unser Los zu verbessern. 
Seit Anbruch der Zivilisation wiederholt sich dieses Muster wieder und wieder. Die Antwort lautet, 
daß die Zivilisation, so wie wir sie kennen, weitgehend das Werk von Psychopathen ist. 
 

Sämtliche Zivilisationen, unsere eigene eingeschlossen, sind auf Sklaverei und Massenmord aufgebaut. 
Psychopathen haben eine überproportionale Rolle in der Entwicklung der Zivilisation gespielt, weil sie 
mit Lügen, Töten, Betrügen, Stehlen, Quälen, Manipulieren fest verbunden sind und anderen 
Menschen im Allgemeinen großes Leid zufügen ohne jegliche Reue zu fühlen. So können sie sich ihr 
eigenes Gefühl der Sicherheit durch Herrschaft verschaffen. 
 

Der Erfinder der Zivilisation, der erste Stammeshäuptling, welcher eine Armee von gesteuerten 
Massenmördern mit Erfolg einer Gehirnwäsche unterzogen hat, war ziemlich sicher ein genetischer 
Psychopath. Seit dieser folgenschweren Entdeckung, daß andere Menschen bereit sind, sich zu 
unterwerfen, genossen Psychopathen im Kampf um die Macht innerhalb von Hierarchien 
insbesondere Militärhierarchien in der Zivilisation einen bedeutenden Vorteil gegenüber Nicht-
Psychopathen. 
 

Hinter dem scheinbaren Irrsinn der Zeitgeschichte steht der tatsächliche Irrsinn von Psychopathen, 
welche darum kämpfen, ihre überproportionale Macht zu bewahren. Und während ihre Macht immer 
stärker bedroht wird, bemühen sich die Psychopathen umso verzweifelter. Wir sind Zeugen der 
Vergötterung der Überwelt der sich überschneidenden kriminellen Syndikate, die über der 
gewöhnlichen Gesellschaft und dem Gesetz lauern, gerade so wie die Unterwelt von unten lauert. 
 

Während der letzten fünfzig Jahre haben Psychopathen nahezu die Gesamtkontrolle über alle 
Regierungszweige erlangt. 
 

Wenn Sie sorgfältige Beobachtungen anstellen, können Sie feststellen, daß, egal, wie illegal es ist, was 
ein moderner Politiker tut, ihn niemand wirklich zur Rede stellen wird. All die so genannten Skandale, 
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von denen jeder einzelne eine authentische Regierung abgesetzt hätte, sind bloß Farcen, die für die 
Öffentlichkeit aufgeführt werden, um diese abzulenken, um sie glauben zu machen, daß die 
Demokratie noch immer funktioniere. 
 

Einer der Hauptfaktoren bei der Frage, wie eine Gesellschaft von einer Gruppe pathologisch 
Abweichender übernommen werden kann, ist, daß die einzige Beschränkung des Psychopathen in der 
Teilnahme von empfänglichen Einzelnen innerhalb dieser Gesellschaft liegt. Für die aktivsten 
Abweichenden gibt Lobaczewski eine Durchschnittszahl von etwa 6% einer bestimmten 
Bevölkerungszahl an. (1% essenzielle Psychopathen und bis zu 5% anderer Psychopathien und 
Charakteropathien.) Der essenzielle Psychopath befindet sich in der Mitte des Netzes. Die anderen 
formen den ersten Rang im Kontrollsystem des Psychopathen. 
 

Der nächste Rang eines solchen Systems besteht aus Individuen, die normal geboren wurden, aber 
entweder bereits verformt sind, weil sie durch familiäre oder soziale Einflüsse über einen langen 
Zeitraum psychopathischem Material ausgesetzt waren, oder weil sie durch psychische Schwäche 
beschlossen haben, für ihre eigenen selbstsüchtigen Ziele den Anforderungen für Psychopathie gerecht 
zu werden. 
 

Laut Lobaczewski liegt diese Gruppe unter normalen Bedingungen zahlenmäßig bei etwa 12% einer 
bestimmten Bevölkerungszahl. Also sind etwa 18% jeder vorgegebenen Bevölkerung aktiv an der 

Schöpfung und Einführung einer Pathokratie beteiligt. Die 6%-Gruppe bildet den 
pathokratischen Adel und die 12%-Gruppe das neue Bürgertum, dessen größter Vorteil die eigene 
wirtschaftliche Situation ist. 
 

Wenn Sie das wahre Wesen des psychopathischen Einflusses verstehen, welches gewissenlos, 
emotionslos, eigennützig, kalt und berechnend ist, und frei von jeglicher moralischen oder ethischen 
Norm, packt Sie das Entsetzen, aber gleichzeitig beginnt plötzlich alles einen Sinn zu ergeben. Unsere 
Gesellschaft wird immer seelenloser, weil die Menschen, die an ihrer Spitze stehen und die ein Beispiel 
abgeben, seelenlos sind; sie haben buchstäblich kein Gewissen. 
 

In seinem Buch Political Ponerology erklärt Andrej Lobaczewski, daß klinische Psychopathen selbst in 
gewaltlosem Wettbewerb Vorteile genießen, um die Ränge sozialer Hierarchien zu erklimmen. Weil sie 
ohne Gewissensbisse lügen können (und ohne Ausschlag bei Lügendetektoren, die den 
psychologischen Streß messen), können Psychopathen immer alles Notwendige sagen, um zu 
bekommen, was sie wollen.  
 

Vor Gericht können Psychopathen beispielsweise mit unschuldigem Gesicht extreme Lügen auf 
plausible Art erzählen, während ihre menschlich gesunden Gegner aufgrund einer emotionalen 
Veranlagung darauf beschränkt sind, nah an der Wahrheit zu bleiben. Zu häufig passiert es, daß der 
Richter oder die Geschworenen glauben, die Wahrheit müsse irgendwo in der Mitte liegen, und dann 
fällen sie Entscheidungen, die dem Psychopathen zugute kommen. Wie mit Richtern und 
Geschworenen verhält es sich ebenso mit jenen, die entscheiden müssen, wer in Konzern-, Militär- 
und Regierungshierarchien zu befördern ist oder nicht. 
 

Das Resultat davon ist, daß alle Hierarchien unweigerlich an der Spitze überwiegend mit 
Psychopathen besetzt werden. Da Psychopathen im Hinblick auf das, was sie tun können oder tun 
werden, um an die Spitze zu gelangen, keinerlei Beschränkungen kennen, sind diejenigen, die die 
Verantwortung tragen, im Allgemeinen pathologisch. 
 

Es ist nicht die Macht, die korrumpiert, es sind korrupte Einzelne, welche nach Macht streben. 
Wie können wir zwischen Psychopathen und gesunden Menschen unterscheiden? 
Wie sieht das Portrait eines echten Psychopathen aus? 
 



Gelbe Scheinbesitzer sind Pathokraten … ? (und Reichsbürger!)
… oder warum Migration fast immer scheitern muß! 

 

DDer Reichsbürgersortierer
Diese „Bundesrepublik Deutschland“ existiert seit Mai 1985 nicht mehr!

Eine solch gefährliche Frage wurde fast noch nie mit Erfolg gestellt. Der Grund dafür liegt darin, daß wir 
den Fehler begehen, gesund mit normal zu verwechseln. Die menschliche psychologische Vielfalt ist die 
Gesundheit unserer Rasse. Es gibt keine Normalität, da sich gesunde Menschen stets über alle 
normalisierenden Standards hinaus entwickeln. Der Terrorismus, welcher Hierarchien nach jedem 
durchsucht, der von der Normalität abweicht, ist nichts anderes als Hexenverfolgung oder Inquisition. 
Sie dürfen nicht vergessen, daß Hierarchien aus solchen niederen Dramen Gewinn ziehen und ihre 
Opfer solange quälen, bis sie das Böse gestehen. 
 

Es ist noch nicht allzulange her, daß die Kirche und der Staat durch Hexenverfolgung und Inquisition 
kontinuierlich bedeutende Einnahmen und Grundbesitz eingestrichen haben. Das hat sich über einen 
Zeitraum von zweihundertfünfzig Jahren fortgesetzt. 
 

Zehn Generationen von Europäern haben Verfolgung als das normale Leben angesehen. Lassen Sie uns 
nicht zu diesem Albtraum zurückkehren. Die Prüfung auf Normalität wird garantiert nach hinten 
losgehen. Es gibt kein Normal. Aber es gibt ein Gewissen. 
 

Wir haben sehr wenig empirische Beweise für das Konzept, daß echte Psychopathie das Ergebnis von 
Mißbrauch in der Kindheit ist, und sehr viele empirische Beweise dafür, daß sie genetisch bedingt ist. 
Das neurobiologische Modell gibt uns die größte Hoffnung darauf, in der Lage zu sein, selbst den 
gewieftesten Psychopathen zu identifizieren. Andere jüngere Studien führen zu ähnlichen Ergebnissen 
und Folgerungen: Psychopathen haben große Schwierigkeiten damit, verbales und nichtverbales, 
gefühlsbezogenes (emotionales) Material zu verarbeiten. 
 

Sie neigen dazu, die emotionale Bedeutung von Vorkommnissen durcheinander zu bringen, und das 
Wichtigste: Diese Defizite werden bei einem Gehirn-Scan (Hirnszintigraphie)sichtbar! Eine fehlende 
innere Verbindung zwischen dem fühlenden Herz und dem denkenden Gehirn ist feststellbar. 
 

Psychopathen sind unfähig, authentische, tiefe Emotionen zu fühlen. 
In der Tat hat sich dies bei Gehirn-Scans an Psychopathen gezeigt, welche von Robert Hare, einem 
kanadischen Psychologen durchgeführt wurden, der seine berufliche Laufbahn mit dem Studium von 
Psychopathie verbracht hat. Er legte zwei Kontrollgruppen jeweils zwei verschiedene Wortgruppen vor, 
eine Wortgruppe mit neutralen Worten ohne emotionale Assoziationen und eine mit emotional 
geladenen Worten. In der nicht-psychopathischen Kontrollgruppe leuchteten verschiedene Bereiche 
des Gehirns auf, während die Psychopathen beide Wortgruppen im gleichen Bereich des Gehirns 
verarbeiteten, und zwar in jenem Bereich, der mit der Sprache zu tun hat. Sie hatten solange keine 
emotionale Reaktion, bis sie intellektuell beschlossen, daß es besser wäre, eine zu haben, und dann 
brachten sie eine emotionale Reaktion hervor, nur zur Schau. 
 

Das einfachste, klarste und echteste Portrait des Psychopathen wird in den Titeln dreier 
bahnbrechender Werke zu diesem Thema widergespiegelt: Gewissenlos von Robert Hare, The Mask of 
Sanity von Hervey Cleckley, und Menschenschinder oder Manager: Psychopathen bei der Arbeit (Snakes 
in Suits) von Robert Hare und Paul Babiak. 
 

Ein Psychopath ist exakt das: gewissenlos. 
Das Wichtigste, was hierbei nicht vergessen werden sollte, ist, daß dieses fehlende Gewissen hinter 
einer Maske der Normalität verborgen ist, welche oft so überzeugend ist, daß selbst Experten in die 
Irre geführt werden. Demzufolge werden Psychopathen zu Schlangen in Anzügen, die unsere Welt 
beherrschen. Psychopathen fehlt ein Sinn für Reue oder Einfühlungsvermögen gegenüber anderen. Sie 
können extrem charmant sein und sind Experten darin, mit Gesprächen ihre Beute zu umgarnen und zu 
hypnotisieren. 
 

Sie sind außerdem unverantwortlich. Nichts ist jemals ihre Schuld; es gibt immer jemand anderen 
oder die Welt im Allgemeinen, welche schuld an all ihren Problemen oder ihren Fehlern ist. 
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Martha Stout identifiziert in ihrem Buch The Sociopath Next Door den Mitleidstrick. Psychopathen 
benutzen Mitleid, um zu manipulieren. Sie überzeugen Sie, ihnen noch eine weitere Chance zu geben 
und niemandem zu erzählen, was sie getan haben. Ein weiterer Charakterzug und ein sehr wichtiger 
obendrein ist also ihre Fähigkeit, den Informationsfluß zu kontrollieren. Sie scheinen auch eine 
geringe Vorstellung von Vergangenheit oder Zukunft zu haben und leben gänzlich für ihre 
augenblicklichen Bedürfnisse und Wünsche. Aufgrund der trostlosen Qualität ihres Innenlebens, sind 
sie häufig auf der Suche nach neuem Nervenkitzel, alles vom Gefühl der Macht, andere zu 
manipulieren, bis zu illegalen Aktivitäten, einfach für den Adrenalinschub. 
 

Ein weiterer Wesenszug des Psychopathen ist, wie es Lobaczewski nennt, seine spezielle 
psychologische Kenntnis des normalen Menschen. Er hat uns studiert. Er kennt uns besser als wir uns 
kennen. Er weiß genau, wie er unsere Knöpfe drücken kann, um unsere Emotionen gegen uns zu 
verwenden. Doch darüber hinaus scheint er sogar eine Art hypnotische Macht über uns zu besitzen. 
Wenn wir anfangen, uns im Netz des Psychopathen zu verfangen, verschlechtert sich unsere Fähigkeit 
zu denken, sie wird trübe. Es scheint, als verzaubere er uns auf eine gewisse Art. Erst später, wenn wir 
uns nicht mehr in seiner Gegenwart befinden, außerhalb seines Bannkreises, kehrt die Klarheit der 
Gedanken zu uns zurück und wir fragen uns, wie es dazu gekommen ist, daß wir nicht in der Lage 
waren, etwas zu erwidern oder dem, was er getan hat, entgegenzuwirken. 
 

Psychopathen lernen bereits in früher Kindheit, sich untereinander in einer Gruppe zu erkennen 
(Anmerkung: Parteien!), und sie entwickeln eine Bewußtheit über die Existenz anderer Individuen, 
die ihnen ähnlich sind. Ebenso werden sie sich darüber bewußt, daß sie aus einer anderen Welt 
stammen als die meisten Menschen, von denen sie umgeben sind. Sie betrachten uns aus einer 
gewissen Distanz. Denken Sie einmal über die Konsequenzen folgender Aussage nach: Psychopathen 
sind sich gewissermaßen als Gruppe bewußt, sogar schon in ihrer Kindheit! 
 

Im Erkennen ihrer grundlegenden Unterschiedlichkeit zum Rest der Menschheit, neigen sie dazu, ihr 
Zugehörigkeitsgefühl gegenüber den anderen ihrer eigenen Art zu entwickeln, in diesem Fall 
gegenüber anderen Psychopathen. 
 

Ihr eigenes verdrehtes Ehrgefühl zwingt sie dazu, zu betrügen und Nicht-Psychopathen und deren 
Werte zu verunglimpfen. Im Widerspruch zu den Idealen gesunder Menschen haben Psychopathen 
das Gefühl, daß das Nichteinhalten von Versprechen und Vereinbarungen normales Verhalten ist 
(Anmerkung: Angela Merkel & Co – Wahlen seit 1956 ungültig!). Sie begehren nicht nur Macht und 
Besitz in dem Glauben, sie hätten das Recht dazu, einfach weil sie existieren und sich bedienen können, 
sie haben auch ein spezielles Vergnügen daran, Dinge an sich zu reißen und anderen wegzunehmen. 
Was sie stehlen, sich erschwindeln und erpressen können, sind weitaus süßere Früchte als jene, die 
sie mit ehrlicher Arbeit verdienen können. 
 

Sie lernen auch sehr früh, wie ihre Persönlichkeit eine traumatisierende Auswirkung auf die 
Persönlichkeit von Nicht-Psychopathen haben kann, und wie sie diese Wurzel des Terrors ausnutzen 
können, um ihre Ziele zu erreichen. Stellen Sie sich nun vor, wie leicht Menschen, die im Hinblick auf 
die Existenz von Psychopathen völlig im Dunkeln tappen, von diesen Einzelnen geblendet und 
manipuliert werden können, wie diese in verschiedenen Ländern zu Macht gelangen, indem sie 
gegenüber der örtlichen Bevölkerung Loyalität vorgeben und gleichzeitig offensichtliche und leicht 
erkennbare physische Unterschiede zwischen Gruppen hochspielen (wie Rasse, Hautfarbe, Religion 
usw.). 
 

Psychologisch normale Menschen würden aufgrund von unwichtigen Unterschieden gegeneinander 
aufgewiegelt werden (denken Sie an Ruanda im Jahre 1994, denken Sie an Israelis und Palästinenser), 
während jene, die wirklich von der Norm abweichen und an der Macht sind, und die einen 
grundlegenden Unterschied zum Rest von uns aufweisen, ein fehlendes Gewissen haben und unfähig 
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sind, Gefühle für andere Menschen aufzubringen, den Profit einheimsen und die Fäden in der Hand 
halten. 
 

Wir blicken auf das endgültige, verzweifelte Grabschen nach Macht oder die Endphase von brutalen, 
gerissenen Truppen von CIA, Drogenschmugglern und Präsidentenkillern; Geld-waschenden, 
internationalen Bankiers und ihren Auftragsmördern wirtschaftlicher und anderer Art; korrupten 
militärischen Auftragsnehmern und übereifrigen Generälen, Konzernverbrechern und ihren 
politischen Möglichmachern; Gehirnwäschern und Verstandesschändern, beschönigender weise 
bekannt als Psy-ops und PR Spezialisten kurz gesagt, die ganze Mannschaft erkennbarer Psychopathen 
führen unsere so genannte Zivilisation an. Und sie geraten in Panik. 
 

Warum befürchtet die Pathokratie, daß sie die Kontrolle verliert? 
Weil sie durch die Verbreitung von Wissen bedroht wird. Die größte Angst eines jeden Psychopathen 
ist es, erkannt zu werden. (Anmerkung: Nicht nur lernen, sondern umsetzen – T U N) 
 

Psychopathen leben ihr Leben in dem Wissen, daß sie völlig anders sind als andere Menschen. Tief im 
Innern wissen sie, daß ihnen etwas fehlt. 
Schnell lernen sie, ihr mangelndes Einfühlungsvermögen zu verbergen. 
Gleichzeitig studieren sie die Emotionen der anderen sorgfältig, damit sie Normalität imitieren können, 
während sie kaltblütig die Normalen manipulieren. 
 

Heute stehen wir dank neuer Informationstechnologien kurz davor, die Psychopathen zu 
demaskieren und eine Zivilisation von gesunden Menschen aufzubauen eine Zivilisation ohne Krieg, 
eine Zivilisation, die auf Wahrheit beruht, eine Zivilisation, in der die heiligen Wenigen statt der 
diabolischen Wenigen den Machtpositionen entgegen streben. 
Wir haben bereits das nötige Wissen, um psychopathische Persönlichkeiten zu diagnostizieren und 
sie von Machtpositionen fernzuhalten. 
Wir haben das nötige Wissen, um jene Institutionen aufzulösen, in denen Psychopathen vorzugsweise 
gedeihen: Militär, Geheimdienste, Großkonzerne und Geheimbünde. 

Wir müssen dieses Wissen einfach nur verbreiten, verbunden mit dem 
Willen, es zu gebrauchen, und das so weit und schnell wie möglich. 

 

Bevor dem Wissen und dem Bewußtsein über den pathologischen Menschen nicht die Aufmerksamkeit 
gewidmet wird, die es verdient, und bevor dies nicht zu einem Teil des Allgemeinwissens aller 
Menschen wird, gibt es keine Möglichkeit, irgendwelche Dinge auf wirksame und nachhaltige Art und 
Weise verändern zu können. Wenn die Hälfte der Menschen, die sich für die Wahrheit oder die 
Beendigung der Kriege oder die Rettung der Erde einsetzen, ihre Bemühungen, ihre Zeit und ihr Geld 
darauf verwendeten, Psychopathie bloßzustellen, könnten wir an ein Ziel gelangen. 
 

Es könnte die Frage aufkommen, ob die Schwachstelle unserer Gesellschaft in unserer Toleranz 
gegenüber psychopathischem Verhalten begründet ist? Oder in unserem Unglauben, daß jemand den 
Anschein eines intelligenten Führers haben könnte und trotzdem betrügerisch und in seinem eigenen 
Namen agiert, ohne Gewissensbisse? 
Oder ist es bloß unsere Ignoranz?  
 

Wenn sich die allgemeine Wählerschaft nicht darüber bewußt ist, daß eine Kategorie von Menschen 
existiert, welche wir manchmal als beinahe menschlich empfinden, welche aussehen wie wir, welche 
mit uns arbeiten, welche in jeder Rasse und jeder Kultur zu finden sind, welche jede Sprache 
sprechen, aber kein Gewissen haben, wie kann die breite Öffentlichkeit sie dann davon abhalten, an 
die Macht der Hierarchien zu gelangen? 
 

Die allgemeine Ignoranz gegenüber der Psychopathologie könnte sich als Niedergang der Zivilisation 
erweisen. Wir stehen dabei wie grasende Schafe, während die Elite in Politik und Wirtschaft Armeen 
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unserer unschuldigen Söhne und Töchter gegen künstlich fabrizierte Feinde schleudert, um im 
gegenseitigen Konkurrenzkampf um die pathologische Vorherrschaft Trillionen an Profit zu erzeugen. 
Fast jeder, der bisher Teil einer Organisation war, welche sich für soziale Veränderung einsetzt, hat 
wahrscheinlich die gleiche Dynamik beobachten können: Die gute und aufrichtige Arbeit vieler kann 
durch die Aktivitäten eines Einzelnen zerstört werden. 
 

Das verheißt nichts Gutes, wenn es darum geht, eine Art von Gerechtigkeit auf den Planeten zu 
bringen! Wenn Psychopathen an der Spitze politischer Hierarchien stehen, ist es in der Tat kein 
Wunder, daß friedliche Demonstrationen null Auswirkung auf das Ergebnis politischer Entscheidungen 
haben. Vielleicht ist es an der Zeit, uns auf eine andere Art zu regieren als durch massive, distanzierte 
Hierarchien? 
 

Erst wenn 75% der Menschheit mit einem gesunden Gewissen begreift, daß wir einen natürlichen 
Feind haben, eine Gruppe von Menschen, die unter uns leben, die uns als machtlose Opfer ansehen 
und uns nach Belieben vertilgen, um ihre unmenschlichen Ziele zu erreichen, erst dann werden wir 
die notwendigen scharfen und sofortigen Maßnahmen ergreifen, um zu verteidigen, was menschlich 
wertvoll ist. 
 

Es wäre weise, psychologisch Abweichenden jedwede Machtposition über Menschen mit Gewissen 
zu entziehen. Punkt! 
 

Es muß Menschen bewußtgemacht werden, daß solche Individuen existieren, und sie lernen können, 
wie sie diese und ihre Manipulationen erkennen können. 
 

Das Schwierige daran ist, daß man auch gegen seine eigenen Tendenzen wie Mitleid und Güte 
ankämpfen muß, um nicht selbst zur Beute zu werden. 
Das wirkliche Problem liegt darin, daß das Wissen über die Psychopathie und auf welche Weise 
Psychopathen die Welt regieren, bisher wirksam verborgen wurde. Menschen haben nicht das 
entsprechende, ausführliche Wissen, welches sie brauchen, um von der Basis weg nach oben eine 
echte Veränderung herbeizuführen. 
 

Immer wieder, in der gesamten Geschichte war der neue Chef wie der alte Chef. 
Wenn es eine Arbeit gibt, die volles Engagement verdient, um der Menschheit in diesen dunklen Zeiten 
zu helfen, so ist es das Studium von Psychopathie und die Propagierung dieser Information so weit und 
schnell wie möglich. 
 

Es gibt nur zwei Dinge, die einen Psychopathen in die Knie zwingen können: Ein größerer 
Psychopath. Die gewaltlose, absolute Weigerung, sich der psychopathischen Herrschaft zu 
unterwerfen, egal, wie die Konsequenzen aussehen werden (gewaltloses Nichtbefolgen, Mahatma 
Gandhis Satyagraha). Lassen Sie uns Weg 2 wählen! 
 

wenn Einzelne sich einfach hinsetzen und weigern würden, einen Finger zu rühren, um auch 
nur ein einziges Ziel der psychopathischen Agenda zu unterstützen, 
wenn Menschen sich weigerten, Steuern zu bezahlen, 
wenn Soldaten sich weigerten zu kämpfen, 
wenn Regierungsbeamte und Konzerndrohnen und Gefängniswächter sich weigerten, zur Arbeit 
zu gehen, 
wenn Ärzte sich weigerten, die psychopathische Elite und ihre Familien zu behandeln, 

 

dann würde das ganze System mit einem kreischenden Halt zum Stillstand kommen. 
 

Echte Veränderung geschieht in dem Moment, in welchem sich eine Person in allen abschreckenden 
Einzelheiten über Psychopathie bewußt wird. Aus dieser neuen Bewußtheit heraus sieht die Welt 
ganz anders aus, und es können völlig andere Maßnahmen ergriffen werden. Mit dem Unterscheiden 
zwischen menschlichen und psychopathischen Eigenschaften entsteht die Grundlage von 
Verantwortung, auf welcher wir eine tragfähige Kultur aufbauen können. 








